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Agenda

204.05.2026 Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz in der Beruflichen Bildung“ und Implementierungsansätze

- Warum eine Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz“?

- Was ist eine Zusatzqualifikation?

- Ausgestaltung der Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz“

- Implementationsansätze



Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz“
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- Künstliche Intelligenz verändert Arbeits- und Geschäftsprozesse in vielen beruflichen Tätigkeitsfeldern

- strukturiertes, optionales Curriculum, um in gesellschaftlichen und beruflichen Kontexten sachgerecht und 
verantwortungsvoll handeln zu können

- der Umgang mit KI ist Bestandteil digitaler Schlüsselkompetenzen

04.05.2026



Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz“
Digitale Schlüsselkompetenzen
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Was ist eine Zusatzqualifikation?
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- optionales Zusatzangebot zur Stärkung individueller Profile der Lernenden im Rahmen des 
Differenzierungsunterrichts

- Bewährter Ansatz zum Erwerb von Kompetenzen in unterschiedlichen Schwerpunkten

- flexibel anschlussfähig innerhalb bestehender schulinterner Strukturen (sowohl dual als auch vollzeitschulisch)

- zertifiziertes, landesweit geregeltes Instrument



Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz“
Rechtliche Struktur
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- landesweit einheitlicher curricularer Rahmen als Orientierung 

- Runderlass BASS 13-33 Nr. 14 vom 24. Juni 2025

- bildungsgangübergreifender, kompetenzorientierter Ansatz

- fünf praxisbezogene Anforderungssituationen

- teamorientiertes Abschlussprojekt als Leistungsnachweis

- Zertifikat zusätzlich zum Abschlusszeugnis



Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz“
Einbindung
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• Integration in LS
• Fortbildung

• DSK / POK / PLG

• Beschaffung
• DSGVO
• Nachhaltigkeit

• Neuordnungen
• Regionale 
Wirtschaft/ 

Ausbildungs-
betriebe

• Anforderungs-
situationen

• Niveaustufe

ZQ KI Bildungs-
pläne

DJPKI-Zugriff



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Organisatorischer Aufbau
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− 80 Unterrichtsstunden

− integrativ im berufsbezogenen oder berufsübergreifenden Bereich

− anzupassen an HF und AGP des Fachbereichs und DQR-Niveau des Bildungsgangs

− ergänzend im Differenzierungsbereich (minimal 20 Wochenstunden)

− explizite Aufforderung an zeitgemäßen Unterricht (z. B. 4K, agiles Arbeiten, Lehrendenrolle)

− Zertifizierung erfolgt durch die Berufskollegs



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Anforderungssituationen
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AFS Titel USt.
1 Grundlagen und Entwicklung Künstlicher Intelligenz 20
2 Integration von Künstlicher Intelligenz 10
3 Ethische Aspekte und gesellschaftliche Auswirkungen von KI 10

4 Anwendung Künstlicher Intelligenz 20
5 Abschlussprojekt zur berufs- und bildungsgangspezifischen 

Übertragung und Konkretisierung 
20



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Lernsituationen 
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Fachbereich Anlage 
A

Anlage 
B

Anlage 
C

Anlage 
D

Anlage 
E

Wirtschaft und 
Verwaltung

AFS3
AFS2 AFS3 AFS1

Technik und 
Naturwissen-
schaften

AFS1 AFS3

Gesundheit 
und Soziales AFS4 AFS1

Agrar-
wirtschaft AFS2



Ausgestaltung der ZQ „KI“
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Exemplarische Lernsituationen
für unterschiedliche Bildungsgänge

Das Curriculum 
zur Zusatzqualifikation KI



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Anforderungssituationen
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Anforderungssituation 1 Zeitrichtwert : 20 UStd
Grundlagen und Entwicklung Künstlicher Intelligenz

Die Absolventinnen und Absolventen konzipieren für einen Kundenauftrag eine KI-gestützte Lösung. Sie erwerben im 
Rahmen ihres Anforderungsniveaus eine berufliche Handlungskompetenz, indem sie Voraussetzungen für den Einsatz 
von KI erkennen. Im Kontext des Auftrags identifizieren sie Eigenschaften der KI und ordnen diese gemäß ihrer Art und 
Kategorie ein.

Dabei diskutieren sie das Potential von KI für ihre persönliche Arbeits- und Lebenswelt.



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Anforderungssituationen
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Exemplarische Handlungsprodukte/Lernergebnisse

• Präsentation vor dem Geschäftsführer mit einer begründeten Empfehlung für einen firmeneigenen Chat-Bot für 
Kundenakquise

• Präsentation der Übersicht über die von Mitbewerbern eingesetzten Technologien bei der KI-gestützten Entwicklung 
von Quellcodes

• Informationsblatt für den Kunden über die Funktionsweise der vorausschauenden Wartung seiner Brennstoffzellen-
Heizungsanlage

• Präsentation der Funktionsweise von KI-ausgewerteten Röntgenbildern für Investoren einer Radiologie
• Präsentation für einen Elternabend in einer Kindertagesstätte zum Einbezug von KI im privaten Umfeld (gesunde 

Mahlzeiten, Spracherwerb, Vorlesegeschichten) 



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Implementierungsansätze
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Anforderungssituation 1:
Grundlagen und Entwicklung Künstlicher Intelligenz

im Ausbildungsberuf:
Ausbaufacharbeiterin und Ausbaufacharbeiter im Schwerpunkt Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten

Lernsituation 1.1 (integrativ im LF9): 
einen KI-gestützten Prozess für die Gestaltung von Mosaiken nach Kundenwunsch entwickeln



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Einstiegsszenario
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Ein Kunde plant die Renovierung seines Badezimmers und 
möchte einen einzigartigen Bodenbelag gestalten, der durch 
ein kreatives Mosaikdesign hervorsticht. Er überlegt, ein 
Mosaik in Form eines Schiffs/Autos/Schlosses zu realisieren, 
um dem Raum eine persönliche Note zu verleihen. Um 
sicherzustellen, dass das Design harmonisch in den 
Gesamtstil des Badezimmers integriert wird, gibt er die 3D-
Visualisierung des Badplaners in Auftrag und weist darauf hin, 
dass er den Stil maritim/modern/historisch/verspielt 
bevorzugt, der die Atmosphäre des Raumes unterstreicht…



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Implementierungsansätze

1604.05.2026 Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz in der Beruflichen Bildung“ und Implementierungsansätze



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Anforderungssituationen
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Anforderungssituation 3 Zeitrichtwert : 10 UStd
Ethische Aspekte und gesellschaftliche Auswirkungen Künstlicher Intelligenz

Die Absolventinnen und Absolventen beachten datenschutzrechtliche Grundlagen und reflektieren mögliche Gefahren 
im Rahmen des Anforderungsniveaus ihrer berufsspezifischen Handlungsfelder und Arbeits- und Geschäftsprozesse. 
Sie berücksichtigen individuelle und gesellschaftsbezogene Chancen und Risiken von KI. Sie können dieses Vorgehen 
auf zukünftige Entwicklungen und Prozesse übertragen.



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Anforderungssituationen
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Exemplarische Handlungsprodukte/Lernergebnisse

• Pro/Contra-Debatte zum KI-Einsatz in der Verbrechensbekämpfung in unterschiedlichen Ländern beispielsweise mit 
der Partnerschule im Ausland

• Sicherheitsschulung für Beschäftigte in Bezug auf den Umgang mit Daten aus der selbst gehosteten Sprach-KI
• Rollenspiel zur Einführung eines Arbeitszeiterfassungssystems mittels KI-gestützter Gesichtserkennung 

(Geschäftsführung, Betriebsrat, Datenschutzbeauftragte(r), KI-Entwickle(r) als Experte/Expertin)



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Implementierungsansätze

1904.05.2026 Zusatzqualifikation „Künstliche Intelligenz in der Beruflichen Bildung“ und Implementierungsansätze

Anforderungssituation 3:
Ethische Aspekte und gesellschaftliche Auswirkungen Künstlicher Intelligenz

im Ausbildungsberuf:
Industriekaufmann/-frau

Lernsituation 3.1 (integrativ im LF12): 
Implementation von Künstlicher Intelligenz im Personalauswahlprozess begleiten



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Einstiegsszenario
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In der Bürodesign GmbH muss die Abteilungsleitung des 
strategischen Einkaufs neu besetzt werden. Um den 
Auswahlprozess der Bewerbungen effizienter zu gestalten, 
erwägt das Unternehmen den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz (KI) innerhalb der Personalabteilung. Ziel ist es, 
durch den Einsatz von Algorithmen eine Vorauswahl der 
Bewerbungen zu automatisieren. Diese Algorithmen sollen 
die Bewerbungsunterlagen analysieren und bewerten, ob die 
Bewerberinnen und Bewerber die erforderlichen 
Qualifikationen für die Position mitbringen, bevor die 
Unterlagen von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Personalabteilung weiter geprüft werden…



Ausgestaltung der ZQ „KI“
Implementierungsansätze
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Implementierungsansätze in Ihren 
didaktischen Jahresplanungen?
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